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Heer und Politik

Die unerquickliche Agitation welche der Verein für die Ver
breitung der konſervativen Preſſe unter dem Offiziercorps des
deutſchen Heeres anzuzetteln verſucht hat iſt von amtlicher
Stelle bis jetzt in keiner Weiſe beläſtigt worden Die kon
ſervativen Zeitungen ſelbſt haben wie wir bereits an dieſer
Stelle erwähnten theilweiſe zwar den eigenthümlichen in
ihrem Intereſſe verſuchten Coup entſchieden getadelt aber es
ſtellt ſich nunmehr leider heraus daß andere Organe dieſer
Richtung und darunter ſehr einflußreiche beiſpielsweiſe die
Konſervative Korreſpondenz und die Kreuzzeitung, keines

wegs geneigt ſind die ſchäbige Waffe ins Korn zu werfen
Die von ihnen geltend gemachten Gründe ſind durchaus der
Sache würdig welche dieſelben unterſtützen ſollen dieſe Blätter
ſuchen nachzuweiſen daß die Freiſinnige Zeitung bei Ver
öffentlichung des betreffenden Rundſchreibens allerlei Fälſchungen
an dem Sinne und Wortlaute deſſelben vorgenommen haben
ſoll Aus dem inzwiſchen mitgetheilten Wortlaute des Köller
ſchen Rundſchreibens iſt die völlige Haltloſigkeit dieſes Ein
wandes zu erſehen Jndeſſen wenn derſelbe auch zutreffend
geweſen wäre ſo würde das nicht im entfernteſten den Kern
der Sache treffen Jm Gegentheil Je diplomatiſcher oder
richtiger je jeſuitiſcher das Schreiben abgefaßt je mehr es
unerfahrene Offiziere zu verleiten geeignet iſt um ſo ſchärferen
Tadel würde es herausfordern Jm Weſen der betrübſamen
Angelegenheit würde dadurch gar nichts geändert und die Art
wie jene konſervativen Blätter ſich aus der Affäre ziehen
wollen beweiſt nur aufs neue daß ihnen das einſeitigſte
Parteiintereſſe hoch über den Lebensbedingungen des Vater
landes ſteht

Das iſt nun freilich bei den Kreuzzeitungsmännern nichts
Neues und es käme auf ihre moraliſche Bloßſtellung auch bei
dieſem Anlaſſe nicht beſonders viel an wenn nur leider nicht
auch die Kriegsverwaltung ſich in ein Schweigen hüllte welches
nachgerade in ſehr weiten Kreiſen des Volkes ſehr beunruhigend
wirkt Der Einwand daß der Kriegsminiſter erſt kürzlich
von einer Sommerreiſe zurückgekehrt ſei will nicht recht
verfangen Wir ſind es in unſerem Heerweſen ſo gar nicht
gewohnt daß äußere Hinderniſſe dieſer Art nothwendige Ent
ſcheidungen auch nur um Stunden verzögern und in dem
vorliegenden Falle handelt es ſich obendrein gar nicht um
irgendeine Entſchließung die längere Ueberlegung oder gar
eine vorherige Anfrage bei dem oberſten Kriegsherrn noth
wendig machte es handelt ſich einfach darum einen unberech
tigten Einbruch des Parteiweſens in das geſetz und verfaſſungs
mäßige Gefüge des Reichsheeres abzuwehren Das Schweigen
der Kriegsverwaltung iſt um ſo bedauerlicher als ſich ſchon
allerlei unheilvolle Stimmen vernehmen laſſen welche darauf
hindeuten daß Herr v Köller deſſen Name an der Spitze
des vielbeſprochenen Rundſchreibens ſteht der parlamentariſche
Vertrauensmann des Kriegsminiſters ſei und ſicherlich nicht
in dieſer Weiſe vorgegangen ſein würde wenn er ſich nicht des
Einvernehmens der Kriegsverwaltung verſichert hätte Wir
glauben an dieſe Behauptung nach wie vor nicht können uns
aber unmöglich dem Eindrucke entziehen daß dieſelbe ſich immer
tiefer im Volke einwurzeln muß wenn die Agitation des e
v Köller und Genoſſen nicht bald von der oberſten Stelle des
deutſchen Heeres zurückgewieſen wird

Seltſamerweiſe iſt auch darzulegen verſucht worden daß die
Kriegsverwaltung ſelbſtverſtändlich die beſagte Agitation ver

ſind nicht viele Worte nothwendig um dieſen Trugſchluß
aufzudecken Das Schweigen der Regierung kann die arge
moraliſche Blöße nicht decken welche ſich ein Theil der kon
ſervativen Partei mit jenem Rundſchreiben gegeben hat und
ihr Sprechen würde gerade ihren entſchloſſenſten Gegnern nicht
eine Waffe in die Hand drücken ſondern vielmehr eine Waffe
aus der Hand ſchlagen die ſonſt ſehr gefährlich werden möchte
Wir wüßten nicht womit man der ſozialdemokratiſchen Agi
tation einen größeren Gefallen thun könnte als wenn man
ihr auch nur den Schein des Vorwands ließe das Heer ſei
eine Brutſtätte der politiſchen Reaktion Die erfolgreichſte
und klügſte Politik welche die Regierung in dieſer unerfreu
lichen Sache befolgen kann erſchöpft ſich in dem hausbackenen
Sprüchlein Thue Recht und ſcheue niemand

Zum bulgnuriſchen Tagesereigniß
Jegliche Aufmerkſamkeit aller Kreiſe iſt noch nach Bulgarien

gerichtet Jn Bulgarien ſelbſt gehen jetzt die Dinge das wird
auch durch die heute vorliegenden Nachrichten beſtätigt einen
ganz anderen Weg als von den Verſchwörern beabſichtigt war
Verbrechen und Lüge ſind Geſchwiſter Deshalb iſt es kein
Wunder daß die Urheber der verrätheriſchen Schandthat
welche den 21 Aug für alle Zeiten zu einem ſchwarzen Tagein den Annalen Bulgariens ſtempeln wird ihr Werk mit
einem dichten Lügenflor umhüllt hatten Da ſollte Karaweloff
der erſte Miniſter des Fürſten ſich mit feinem Gegner Zankoff
zum Sturze deſſelben vereinigt haben Das ward deshalb
erlogen damit es ſcheine als ob alle Parteien des Landes
gegen den Battenberger ſeien Da ſollte der Fürſt in Widdin
verhaftet ſein während thatſächlich er von Sofig nach Lom
Palanka unterwegs war Das wurde deshalb verbreitet damit
ihn nicht treue Unterthanen befreien konnten ehe er den Boden
des Landes verlaſſen hätte Das alles hat nun freilich nicht
zu hindern vermocht daß der anſtändige Theil des bulgariſchen
Volkes und Heeres ſich erhob die Uſurpatorregierung ſtürzte
das Miniſterium Karaweloff wieder einſetzte und Boten aus
ſendete ſeinen Fürſten zurückzurufen So iſt die Ehre der
jungen Nation gerettet

Neben den Vorgängen in Bulgarien ſelbſt fragte man ſich
wo iſt Fürſt Alexander geblieben Es liegt auf dieſe Frage
ja heute eine Antwort vor die geeignet iſt die beſorgte Er
wartung in etwas zu beruhigen Die bezügliche Depeſche wird
uns übermittelt durch den offiziöſen Telegraphen dem man
was die Richtigkeit ſeiner thatſächlichen Mittheilungen angeht
ſchon einiges Vertrauen ſchenken darf Dennoch iſt die Mit
theilung nicht über jeden Zweifel erhaben und es ſteht der
ſelben auch eine gegenſeitige ſehr beſorgnißerregende Meldung
gegenüber Aus Bukareſt wird nämlich an die Neue Freie
Preſſe und mehrere andere Blätter telegraphirt daß Fürſt
Alexander am Dienstag nachmittag in Reni als Staats
gefangener an Rußland ausgeliefert worden ſei Wir halten
aber die erfreuliche Mittheilung des Wolff ſchen Bureaus für
richtig auch ſchon deshalb weil ſie vom Mittwoch nachmittag
datirt ift während das Telegramm der N Fr Pr ſchon
am Mittwoch vormittag in Bukareſt aufgegeben wurde Es
iſt doch nicht anzunehmen daß noch nach Verlauf eines vollen
Tages das offiziös bediente Wolff ſche Bureau eine den That
ſachen ſchnurgerade widerſprechende Meldung follte verbreiten

urtheile und demgemäß erſticken werde aber ſie habe keine
Veranlaſſung einen Fehlgriff treuer Anhänger zum Ergötzen

40 Das Gelpenſt der Ehre
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung

Das erſte Morgengrau ſchimmerte bereits ins Zimmer Ein
Sonnenſtrahl blitzte auf dem mit Gold beſtreuten Boden Bert
hold legte die Hände vor die Augen den Nachhall des wüſten
Traumes verjagend Daun ſchaute er mit noch zitterndem
Herzen wieder hin

Eva Weſterſtröm war rief er
kein Traum

Er ſprang vom Bette Neue Angſt bemächtigte ſich ſeiner
als das ſchöne aber unheimliche Bild von geſtern abend wieder
in ſeine Erinnerung trat Sich auf die Knie legend
raffte er haſtig und fiebernd das Gold zuſammen warf
alles mit vollen Händen in ſeinen Reiſekoffer ſchloß dieſen

t nach der Uhr und ſichtbar beruhigt ſchellte er der Be
iennng
Man ſolle eilig ſeine e hinüber zu dem nahen Bahn

hof von Monaco tragen befahl er mit gedämpfter Stimmeund wie er daſtand drückte er den Hut der die Stirn warf

dem noch ſchlaftrunkenen Kellner einige Goldſtücke zu von
denen er ſeine rn bezahlen ſolle und trat hinaus auf
den mit Orangen beſtellten Perron des Hotels

Eva Weſterſtröm hallte es in ſeinen Ohren als er die
Straße zum Bahnhof hinaufſchritt Einen einzigen furchtſamen
Blick warf er auf die noch verhängten Fenſter des Hotels
zurück als ihn ſchon das Laub der Bäume ſchützte und auf
athmend erreichte er ſein Ziel

Eben fuhr der achtung von Marſeille in den
nen Blick zurück r

Das wenigſtens war

kleinen Bahnhof Ohne e er ſiche erſte Coupe und ſich in die Ecke lehnend ſchloß er die
en

Er hatte nicht das bleiche Geſicht gewahrt das als er ſo
gufgeregt an dem Zuge entlang ſchritt ſich aus einem der
Fenſter beugte und ihm nachſchaute und feſter ſchloß er die

ugen als wenige Minuten ſpäter ſchon ihm die Stimme des
Schaffners Monte Carlo ins Ohr ſchrie I geweſen wäre

können Möchte uns von dem Fürſten ſelbſt bald ein Lebens
zeichen werden das die bange Sorge von uns nimmt uns von
allen Zweifeln befreit

a r

ihrer politiſchen Gegner öffentlich bloßzuſtellen er Was die europäiſche Politik im großen anlangt welche
möglicherweiſe durch die Umwälzung in Bulgarien und durch
die deutlich kundgegebene Stellung von Deutſchland und
Oeſterreich eingeleitet ſein könnte ſo glaubt man wie unſer
berliner Korreſpondent uns ſchreibt an beachtenswerthen
Stellen daß Rußland jetzt den Verſuch ſich an die weſtlichen
Mächte anzulehnen aufgiebt und ſeine Kraft ausſchließlich
nach dem Oſten hin wirken läßt es würde ſo ein Ventil ge
funden für die mancherlei ſtark hervortretenden Beſtrebungen
Rußlands und die Kaiſermächte ſcheinen entſchloſſen ihm
darin bis zu einem gewiſſen Grade freie Hand zu laſſen da
auf dieſe Weiſe der europäiſche Frieden weniger bedroht er
ſcheint als wenn die vorhandene Spannung ſich über Weſt
europa ausdehnt Wenn man im Auswärtigen Amte auch
ſchon ſeit einiger Zeit davon unterrichtet war daß in den
Balkanſtaaten Veränderungen eingreifender Art bevorſtänden
ſo war man doch über die Zeit und die Art der Ereigniſſe
ebenfalls überraſcht

Nachſtehend laſſen wir nun die bis zur Stunde vorliegenden
telegraphiſchen Nachrichten folgen

Petersburg 25 Aug nachm Fürſt Alexander iſt geſtern
in Rent angelangt und über Wolotſchisk nach Oeſterreich
weitergereiſt und zwar keineswegs als Gefangener

Petersburg 25 Aug Die Nowoſti und die ruſſiſche
Petersburger Zeitung halten eine ruſſiſche Jntervention in

Bulgarien umſomehr für geboten als dafelbſt jetzt Anarchie
ausgebrochen ſei Die Nowoſti betonen daß nur eine
ruſſiſche Jntervention einer weiteren Verbreitung der Bewegung
über die ganze Balkanhalbinſel vorbengen könne Die ruſſiſche
Petersburger Zeitung meint daß Rußland zu einer militäri

riſchen Occupation Bulgariens zunächſt nicht ſchreiten ſolle da
die Ruhe Bulgariens allein etwaige neue Blutopfer nicht
werth ſei

Wien 25 Aug früh Die Neue Fr Preſſe meldet aus
Kalafat von geſtern Das proviſoriſche Miniſterium iſt ge
ſtürzt der Metropolit Cliement der Major Gruew und
Zankoff ſind in Gewahrſam gebracht das frühere Miniſterium
Karaweloff iſt wieder eingeſetzt Das Militär welches durch
die Meldung von der freiwilligen Abdankung des Fürſten und
durch die von der proviſoriſchen Regierung erlaſſene Prokla
mation zu dem Eide für die proviſoriſche Regierung veranlaßt
worden war iſt ebenſo wie die Bevölkerung im höchſten Maße
erbittert und weiſt jede neue Regierung zurück Es ſollen
Deputationen nach Bukareſt Wien Berlin und Darmſtadt
abgehen um da wo ſie den Fürſten Alexander treffen den
ſelben der Treue und Anhänglichkeit der Bevölkerung und
des Militärs zu verſichern und zur Rückkehr zu bewegen

Konſtantinopel 25 Aug Telegramm des Reuter ſchen
Bureaus Der Kriegsminiſter hat aus Anlaß der Vorgänge
in Bulgarien die weitere Demobiliſirung von Rediftruppen
ſuspendirt den Ober Kommandirenden in Macedonien an
gewieſen ſich nach Uskub zu begeben und Ghalib Paſcha
anſtelle des des Kommandos enthobenen Haſfan Paſcha zum
General Gouverneur von Salonichi ernannt Die Truppen
befehlshaber in Salonichi wurden angewieſen ihre Truppen
zu konzentriren Jn der bulgariſchen Angelegenheit ſelber
wird die Pforte wie verlantet keinerlei Entſchließung
faſſen bevor nicht die Antworten der Mächte auf das letzte

ipe nur ſein
Endlos erſchien

Wie im Starrkrampf ſaß er allein im Coupe
Herz ſchlug im Bewußtſein ſchnöden Undanks

ihm der Aufenthalt an der Station er athmete erſt auf
e die Maſchine anzog und der Zug ſich wieder in Bewegung
etzte

Als die Sonne wie eine große goldene Strahlenkrone über
dem ruhigen Meerx ſich durch den Nebel gerungen ſaß Eva
im reizendſten Morgenkoſtüm am Ufer Vor ihr ſtachen die
Fiſcherböte ins Meer hinaus die Weiber zogen auf den nahen
Marktplatz unterhalb der Kondamine

Noch lag es wie ein goldenes Netz flimmernd und vor dem
Hauch der Morgenbriſe auf und abwallend über dem Waſſer
die Kronen der Palmen über ihr auf dem dunklen Felſen der
fürſtlichen Reſidenz badeten ſich noch in dem Dunſt ein köſt
licher Blumenduft wehte herab von den Gärten derſelben
Und wie immer ſelbſt wenn das Meer glatt wie ein Spiegel
ſchlug der Giſcht hoch auf gegen den Felſenvorſprung die
ewige Brandung und zerſtob in Myriaden von Atomen Die
Möwen umflatterten in ganzen Schaaren die ſeichten Stellen
des Golfes und der Seeadler kreiſte hoch oben über der Turbie
der ſteil agufragenden grauen FelſenwandEva hatte ißr Lager heimlich leiſe verlaſſen als die Mutter

noch in tiefem Schlummer lag das goldene Haar wie geſtern
abend Leicht aufgeknotet und das weiße Hausgewand loſe über
die Hüften gegürtet Jhre Augen glänzten vor Liebesluſt und
Sehnſucht als ſie über das noch ſo ſtille Ufer dahinſchrittNiemand ſah ſie er wo das Leben erſt erwacht wenn die

Sonne dem Zenith nahe
Er war noch nicht gekommen O ſie verzieh ihm Sie

wollte warten Auf einem niederen Felsblock ſaß ſie die nied
lichen Füßchen in den glattgeſchliffenen Kies vergrabend die
Händchen im Schooß die roſigen Lippen leicht geöffnet und
den friſchen Athem des Meeres einhauchend

Aber alles blieb ſtill Sie ſummte ein heimiſches Lied ihres
Lieblingsdichters Topelius vor ſich hin

O laßt mich leben nur kurze Zrit
So lange das Herz der Liebe geweiht

und ſchaute danach unmuthig hinaus
anderen Vers in niemand kam während doch jeder glücklich

tte er vor ihr im trockenen Meeregkies ſitzen

und die Füßchen küſſen können die ſo unruhig zu werden be
gannen

Sie erhob ſich von dem Stein und ſchritt auf und ab am
Ufer dem Spiel der Möven zuſchauend bis der zunehmende
Wind das leichte Morgengewand um ihre ſchlanken Glieder
jagte und das blonde Haar über ihre Schulter herabgeſunken
ſie läſtig umflatterte

Trauernd das Strohhütchen über das bleiche Antlitz gedrückt
ſchritt ſie endlich unter den Orangen zurück ins Haus und
troſtlos warf ſie ſich wie ſie da war in ihrem Schlafgemach
auf das Lager zurück

Die Hände auf das Antlitz gepreßt lag ſie lange da und
als dieſelben herabſanken war der liebliche Kindesausdruck ver
ſchwunden die Reue ſprach aus dieſen blaſen Zügen Sie
ſchloß die Augen und verhüllte das Geſicht mit dem dichten
blonden Haar

25
Jn dem Garten und der Vorhalle des das Meeresgeſtade

beherrſchenden großen Weſtend Hotel von San Remo wiegten
ſich die Gäſte unter den Palmengebüſchen und Pfefferbäumen
vor dem Mittagsſonnenbrand Schutz ſuchend und die vom Meer
rer ende Briſe athmend in den amerikaniſchen Wiege

ſtühlen
Spleenige Gentlemen und unnahbare Miſſes ſaßen mit ellen

langen Zeitungsblättern oder ein Magazin im Schooß
nagelſchuhige Travellers lagen in britiſcher Rückſichtsloſigkeit
gegen den ganzen Kontinent die Füße auf zwei Stühlen über
das Meer und die vorüber ziehenden Dampfer hinausſtarrend
die Zeit des Lunch erwartend und über ihnen blaute der reinſte
Himmel die ganze Natur mit Frieden übergießend

In der Vörhalle des Hotels ſaß im Reiſekoſtüm den Filz
hut über die Stirn gedrückt eine kräftige hübſche Männer

eſtalt mit glänzendem Vollbart in faſt grotestein vornehmem
ißmuth zurückgelehnt das Sticket mit beiden Händen über

Sie ſang auch den

das Knie gebogen zu ſeinen Füßen eine UlmerDogge BHerthold der r Gut
Langweilig zum Sterben dieſe nüchternen KeepſakesGeſichter

da draußen unter den Palmen g d So
der an eine der Säulen gelehnt ihm and Wüßt ich
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Rundſchreiben eingegangen ſeien Meldungen aus Philippopel
von geſtern abend wiederholen daß die Bevölkerung und alle
rumeliſchen Regimenter ſich mit großer Begeiſterung für den
Fürſten Alexander ausgeſprochen hätten Eine von Oberſt
Mutkuroff erlaſſene Proklamation fordere zur Vertheidigung
der Ehre des Fürſten Alexander und Bulgariens auf Die
Ruhe ſei nirgends gert worden

Giurgewo 25 Aug Eine von Tirnowo datirte von
Stambuloff als Präſidenten der Volksvertretung und von
Mutkuroff als Generalkommandirenden der Armee unterzeich
nete Proklamation lautet

Jm Namen des Fürſten Alexander und der Volksvertretung
gebe ich kund daß ich einſtweilen die proviſoriſche Regierung in
Sofig übernommen habe und jeden der ſich den Geſetzen nicht
fügt ſtandrechtlich behandeln werde Jch ernenne Mutkuroff
zum Generalkommandirenden und übertrage demſelben alle
Civil und Militärgewalt daher hat ſich jeder ſeinen Befehlen
zu fügen Jch fordere das bulgariſche Volk auf die Krone
und das Vaterland vor Verräthern zu ſchützen welche unſern
heldenmüthigen und geliebten Fürſten vom Throne ſtürzen
wollen Der Allmächtige kräftige die Hand des Volkes und
der Armee damit wir den vom Volke gewählten geliebten
Fürſten ſchützen können Es lebe Alexander Fürſt von Bul
garien

London 25 Aug früh Die Times ſagt die weitere
Entwickelung der Ereigniſſe in Bulgarien rücke eine Ge
fährdung des europäiſchen Friedens näher Wenn Fürſt
Alexander friedlich entthront worden wäre wenn der Wille
der bulgariſchen Bevölkerung ſich als mit der Entthronung
einverſtanden ausgeſprochen hatte würde guter Grund zu der
Erwartung vorhanden geweſen ſein daß die Aufrechterhaltung
des Friedens gewahrt worden wäre Rußland ſcheine jedoch
in einer Weiſe zu Werke gegangen zu ſein die den Bürger
krieg in Bulgarien unvermeidlich und fruchtlos machen und
damit den Vorwand für eine Jntervention Rußlands liefern
ſolle Eine ſolche Jntervention würde die Jntereſſen von mehr
als einer europäiſchen Macht kompromittiren Die

Morningpoſt meint die Mächte würden bald zwiſchen
einer ruſſiſchen oder türkiſchen Jntervention in Bulgarien zu
wählen haben

Von dem Theilnehmer an der Verſchwörung Zankoff
entwirft das Neue Wiener Tageblatt nachſtehende Schil
derung

Zankoff iſt ein älterer Herr denn noch unter Sültan Mah
mind s Regierung wurde er 1827 zu Siſtov geboren Nachdem
er in Odeſſa und Kieff ſtudirt vollendete er auf der wiener
Univerſität ſeine Studien Hier gab er in der Mitte der
fünfziger Jahre eine bulgariſche Grammatik heraus und ver
öffentlichte auch einige Streitſchriften in welchen er für die
Befreiung ſeines Vaterlandes vom türkiſchen Joch und der
phanareotiſchen Herrſchaft plaidirte Nach der Beendigung des
franzöſiſch öſterreichiſchen Krieges ſuchte Zankoff Napoleon III
für ſeine hochfliegenden Pläne zu begeiſtern Vergebens So
mußte er denn in türkiſche Staatsdienſte treten um wenigſtens
ein klein wenig das ſchwere Loos ſeiner Stammesgenoſſen zu
mildern Nachdem er Adlatus des Paſcha Manteſſariff von
Barna und dann des Vali von Ruſtſchuk geweſen trat er mit
Mr Baring und durch dieſen mit Gladſtone in Verbindung
und publizirte einen Proteſt gegen die in Batak angeblich ver
übten Türkengräuel Der Fürſt Alexander nahm Zankoff in
ſein Kabinet aber ſchon nach kurzer Zeit ſah er ſich genöthigt
Zankoff s Entlaſſungsdekret zu unterſchreiben Es war dies in
den Oktobertagen des Jahres 1880 Dazumal hatte Oeſterreich
die Präſidentſchaft über die in Galatz tagende Donau Kom
miſſion angeſtrebt Bulgarien welches als Einnfer Staat
an der Konferenz theilnahm hatte verſprochen ſeine Stimme
zugunſten der öſterreichiſchen Präſidentſchaft abzugeben aber
als es zur Abſtimmung kam da gab Kiriak Zankoff der Bruder
des Miniſters ſein Votum ab daß ſeine Pflicht als bulgari
ſcher Patriot ihm nicht erlanbt habe anders als gegen Oeſter
reich zu ſtimmen Graf Khevenhüller proteſtirte in Sofia und
das Reſultat war die Entlaſſung Zankoff s aus dem Staats
dienſt Freilich verfüßte ihm der Fürſt die Pille dadurch daß
er einige Monate ſpäter ein in den ſchmeichelhafteſten Aus
drücken verfaßtes Handſchreiben an Zankoff richtete Aber
dieſer Staatsmann hatte ſich ſchon als offenkundiger Feind des
Fürſten proklamirt und von einer ſo wenig biegſamen Natur
war auch zu erwarten daß ſeme Feindſchaft eine nachhaltige
ſein werde Dragan Zankoff hat ſich im Vergleich mit anderen
Leuten Alexanders wenigſtens durch eine ehrliche Gegnerſchaft
ausgezeichnet

re

nur zu was
laſſen um die Welt kennen zu lernen Nette Welt das Mein
ganzes Reifegeld verloren da drüben Uhr und Ring ſind
dahin was fang ich jetzt mit dem Reſt des angebrochenen
Jahres an Du freilich hatteſt ſagenhaften Turkel und
ſpielſt jetzt den Nabob der Riviera Was iſt denn ans
Deiner blonden Glücksgöttin geworden Du verſchwandeſt
ſo ſpurlos

Berthold unterbrach ihn mit einer Geſte des Ueberdruſſes
Er wollte von dem Kameraden nicht an den Tag gemahnt
ſein an welchem ſie gemeinſam von Nizza abfuhren um ihr
Glück zu ſuchen ihm war s ſogar unangenehm daß derſelbe
die Quelle ſeines Reichthums kannte Peinlicher noch war s
ihm an Eva gemahnt zu werden denn das weckte in
ihm ein Schuldbewußtſein mit dem er ſich abzufinden be
müht war

Jch muß zur Poſt und ſehen ob mir mein Alter noch
immer kein Geld geſchickt hat Schliewen ſchien den Weg
ungern zu thun er fürchtete das Begleitſchreiben des Vaters
Mißmuthig trat er in den Garten hinaus Berthold ſchaute
ihm gleichgiltig nach Schliewen hatte wirklich erklärtes
Unglück gehabt und einen neutralen Ort aufgeſucht um den
Vater nicht argwöhnen zu laſſen daß er etwa noch weiter
ſpielen wolle

Die Hotelglocke rief jetzt zum Luncheon Berthold allein
blieb zurück er trat in den Garten hart an die Mauer der

e ſich ſchützend vor dem Sonnenbrand unter einem
ohannisbrotbaum und ſchaute träge hinab auf die vorüber

gehenden Spaziergänger
Plötzlich aber zuckte er zurück den Hut tieſ über die

Stirn ziehend lugte er auf zwei Frauengeſtalten die unten
vorübergingen

Meine Schiweſter Sie hier Er beobachtete die ältere
Dame an Henrike s Seite den Diener der mit einem Mopsunter dem Arm in reſpektvoller Ferne fol e

Und beide traten jetzt eben über den Weg an die Hotel
treppe Sie kamen heranuf Henxike in elegantem Pro

ich mich für ein Jahr à la suite habe ſtellen

engliſche Korvette

Die Rolle welche Karaweloff bei der bulgariſchen Ver
ſchwörung geſpielt hat iſt noch nicht aufgeklärt Es iſt möglich
daß er durch Gewalt zur Betheiligung an dem Werke der
Verräther gezwungen worden iſt und zu ſeiner Pflicht zurück
ekehrt iſt ſobald es ihm möglich war Mit einer ſolchen
nnahme iſt aber wiederum kaum zu vereinbaren was der
Köln Ztg mitgetheilt wird über Machinationen des bul
ariſchen Miniſteriums vor dem Sturze des Fürſten Danachſoll man wiſſen daß das bulgariſche Miniſterium ſelbſt ſeit

mehreren Wochen den Fürſten beſtürmt hat den Serben auf
grund angeblicher neuer Rüſtungen den Krieg zu erklären und
daß es deshalb dem Fürſten einen förmlichen Mobilmachungs
befehl vorgelegt hatte Der Fürſt hat aber die Vollziehung
ſtandhaft verweigert und durch ſeinen Widerſtand das Ver
hängniß beſchleunigt Das Miniſterium hat offenbar ver
ſucht den Fürſten als den unleidlichen Friedensſtörer hinzu
ſtellen um ihn ſo in der öffentlichen Meinung bloßzuſtellen
Dann würde es Grund gehabt haben Rußlands Einſchreiten
anzurufen und den Fürſten abzuſetzen Dieſer aber war klug
genug die ihm geſtellte Falle zu erkennen und zu vermeiden
und nun erfolgte ſeine Abſetzung auch ohne äußere Be
rechtigung

Die Kreuzzeitg iſt in der Lage mitzutheilen daß der
Fürſt Alexander bereits im Juli d J ſich privatim dahin
geäußert hat Die ihm von Rußland drohende Gefahr erkenne
er ſehr wohl er halte ſich indeſſen der Treue von Karaweloff
und der Armee verſichert

Aus Bukareſt wird gemeldet daß die beiden Bataillone
welche bei der Feſtnahme des Fürſten Alexander betheiligt
waren die Waffen geſtreckt und Pardon erbeten haben

Politiſche Ueberſicht
Nach einer Meldung aus London hat die engliſche Re

gierung aus dem Orient ſo wichtige Nachrichten erhalten
daß Lord Salisbury nach London berufen worden
iſt Dieſe Nachrichten können ſich wohl nur auf die bul
gariſchen Ereigniſſe beziehen Wenigſtens kommt von einem
änderen kitzligen Punkte des Orients von der afghaniſchen
Grenze eine durchaus beruhigende Nachricht Die afghaniſche
Grenze iſt abgeſteckt und England und Rußland haben ver
einbart die beiderſeitigen Grenzkommiſſionen aufzulöſen Die
Regelung des reſtlichen Theils der Grenze bis zum Orxnus
werde direkt zwiſchen den beiden Regierungen erfolgen

Dem Vernehmen nach wird der franzöſiſche Kriegs
miniſter Boulanger in der Budgetkommiſſion einen
Kredit von 3 Millionen verlangen um für jedes Armeecorps
das vollſtändige Material für Luftſchiffahrt zu be
ſchaffen

Wie in öſterreichiſchen Abgeordnetenkreiſen ver
lautet gedenkt die Regierung die Sitzungen des Parla
ments welches wahrſcheinlich für den 21 Sept einberufen
wird bis Ende Oktober auszudehnen Es ſoll die Abſicht
vorherrſchen in dieſem Zeitraume die Erledigung der Aus
gleichsvorlagen nach Möglichkeit zu fördern Jnfolgedeſſen
dürften die Delegationen erſt im November zuſammentreten
und der Reichsrath dann erſt wieder nach den Weihnachts
ferien ſeine Thätigkeit aufnehmen Ein definitiver Beſchluß
ſcheint hierüber ſeitens der Regierung aber noch nicht gefaßt
worden zu ſein

Der König der Niederlande hat den Offizier
Wynandts der bei dem Aufruhr in Amſterdam den
Sozialdemokraten der die rothe Fahne auf einer Barrikade
aufgepflanzt hatte mit eigener Hand durch einen Schuß nieder
ſtreckte als Beweis ſeiner Anerkennung wie man der Köln
Ztg ſchreibt in das im Haag garniſonirende Grenadier
Regiment die Elitetruppe der niederländiſchen Armee verſetzt
Die beiden Brüder Leens welche eine rothe Fahne von einer
Barrikade herabriſſen und ins Waſſer warfen ſeien zu
Brüdern des niederländiſchen Löwenordens ernannt und mit

lebenslänglichen Penſion von je 200 Gulden bedacht
worden

Der frühere Staatsprokurator der Trans vaalRepublik
Joriſſen ein geborener Niederkänder iſt in Amſterdam an
gekommen um ein Aunlehen zum Ban einer Eiſenbahn welche
die ſüdafrikaniſche Republik mit der DelagogBai verbinden
ſoll aufzunehmen

Nach einer Meldung aus Melbourne von geſtern hat die
Diamond am 1 d die Anuexion

von rornehmſtem Schicke reren e enmenadenkoſtüm die ältere Dame
würdig einfach ihrem Alter gemäß gekleidet Beim Hinauf
ſteigen plauderte die letztere in heiterem Ton mit ſtark
ruſſiſchem Accent Heurike ihrerſeits war ernſt ſie ſchaute
innerlich beſchäftigt nicht auf denn ſie hatte Berthold da
oben bereits erkannt ehe er ſie bemerkt und mit bekkommenen
Herzen ging ſie einem Wiederſehen entgegen vor dem ſie ſich
fürchtete

Berthold ſeinerſeits ſchien dies zu ſuchen er war ent
ſchloſſen vorgetreten und als die Damen ſich näherten lüftete
er mit Gemeſſenheit den Hut

Du Henrike trat verlegen zurück Die Eleganz ſeiner
Erſcheinung machte ſie betroffen ſeine Miene bennruhigte
ſie Mein Bruder Durchlaucht dem ich hier ſo unerwartet
W wandte ſie ſich an ihre Begleiterin

Ei höchſt überraſchend Die Fürſtin betrachtete mit
Intereſſe die hohe kräftige Geſtalt Jch bin ſehr erfreut
Alles was meiner jungen Freundin nahe ſteht intereſſirt
auch mich

Berthold tauſchte nicht ganz in der Faſſung einige Worte
mit der würdigen Dame Darf ich Dich ſprechen fragte
er die Schweſter halblaut als dieſe der Fürſtin folgte

Du findeſt mich oben in meinem Zimmer
Henrike ahnte was ihn zu dieſer Frage trieb Jhr Ton

war ernſt aber freundlich Das vornehm touriſtiſche Aeußere
in dem er vor ſie getreten beſchäftigte ſie als ſie ins Haus
trat wie eine ihr unverſtändliche Frage

Die Mutter hatte ihr halb verſöhnt auf einer Poſtkarte
ihren Kummer um Berthold geäußert der noch immer keinLebenszeichen gegeben und wohl nach Jndien oder Amerika
verſchlagen ſein müſſe

Was trieb er Woher nahm er der mit der ſchönen
an ſeiner Seite ſo bewußt vor ihr geſtanden

ſüb tie zu einer Gentlemanexiſtenz wie er ſie erſichtlich
rte

Fortſ folgt

der Kermadeinſeln im Nordoſten von Neuſeeland an Eng

land vorgenonimen
9

Kleinere telegrauhiſche Mittheilungen
Stockholut 25 Aug Der König wohnte geſtern abend

mit dem König von Portugal in der Oper der Aufführung
der Afrikanerin bei Bei dem Eintritt der beiden Monarchen
intonirte das Orcheſter die vortugieſiſche Nationalhymne Um
12 Uhr nachts trat der König von Portugal die Rückreiſe mittels
Sonderzugs an König Oskar und Prinz Eugen begleiteten den
hohen Gaſt nach dem Bahnhof und verabſchiedeten ſich dort auf
das herzlichſte von demſelben

Bern 25 Aug Nachdem der Große Rath des Kantons
Bern geſtern einſtimmig beſchloſſen hat ſich an der Bahn

betheiligen hat eine heute ſtattgehabte Verſammlung der Aktionäre
der Jurg BernBahn den Bau beſchloſſen Die Ausführung der
Bahn erſcheint danach geſichert und ſoll ſoſort in Angriff ge
nommen werden

BVeyrnt 25 Ang Das engliſche Mittelmeer Ge
ſchwader unter dem Befehl des Herzogs von Edinburg iſt
geſtern hier angekommen

Deutſches Fieich

Berlin 25 Aug Se Maj der Kaiſer wohnte heute vor
mittag von 9 Uhr an den Kavallerie Uebungen auf dem Born
ſtedter Felde bei und empfing ſpäter den Oberhofmarſchall Grafen
Perponcher zum Vortrage Die Kaiſerin machte vormittags
einen Spaziergang im Parke An der Tafel werden Prinz
Wilhelm der geſtern abend 9 Uhr wieder in Potsdam ein

der Oberrechnungskammer Wirkl Geh Rath v Stünzner
ſowie andere angeſehene Perſonen theilnehmen Morgen vor
mittag wird der Kaiſer zur Begrüßung des Königs von
Portugal nach Berlin kommen während die Kaiſerin ans der
ſelben Veranlaſſung zwei Stunden ſpäter aus Potsdam hier ein
trifft Prinz Friedrich Leopold welcher in der letzten Zeit
zum Beſuch beim Erbgroßherzog und der Erbgroßherzogin von
Oldenburg verweilte iſt geſtern abend in Spandau eingetroffen
von wo er ſich nach Schloß Glienicke bei Potsdam begab Dort
gedenkt der Prinz jetzt ſeinen Aufenthalt zu nehmen da derſelbe
nunmehr wieder bei der Leibcompagnie des 1 Garde Regiments
z F eintritt und bei dieſer die am 1 Sept ſtattfindende große
Herbſtparade mitmacht Alsdann begleitet der Prinz den Kaiſer
zu den Manövern beim 15 Armeecorps nach Straßburg
und Metz

Fürſt Bismarck machte wie aus Salzburg telegraphiſch
berichtet wird daſelbſt am Mittwoch dem Statthalter Grafen
Thun einen Beſuch und reiſte um 18/ Uhr über München
und Regensburg weiter Nach dem wiener Tagblatt ſagte
Bismarck dem Bürgermeiſter Straubinger in Gaſtein er
müſſe den Kollegen Giers in Franzensbad beſuchen
und dann auf Wunſch des Kaiſers in dringenden Angelegen
heiten auf einige Tage nach Berlin gehen

Die Städte Berlin und München erhalten heute von
der Nordd Allg Ztg wegen ihrer Ablehnung der ungariſchen
Einladung zur ofener Feier den folgenden Rüffel

Die Einladungen zur Betheiligung an dem Feſte der Wieder
eröberung Ofens das am 2 nächſten Monats ſtattfinden ſoll
ſind wie jetzt allgemein bekannt iſt von Berlin und München
abgelehnt worden von Berlin dankend in geſucht artiger Form
aber dennoch mit einer Motivirung die durchaus nicht ſtich
haltig iſt von München in ſchroffer Weiſe die darauf berechnet
war zu erbittern und die in Ungarn jedenfalls verletzt haben
wird Der Unterſchied in der Form der Ablehnung erklärt
ſich dadurch daß dieſelbe in Berlin aus fortſchrittlicher in
München aus klerikaler Feder floß Der Fortſchritt, oder
vielmehr das was heute fälſchlich darunter bezeichnet wird
denn dieſer Fortſchritt iſt der erklärte Feind einer jeden Reform
die ihm ſeitens einer Regierung die ſich als ſtark und gut be
währt hat vorgeſchlagen wird der ſog Fortſchritt zeichnet
ſich nicht gerade durch Muth aus und liebt es ſich immer eine
Hinterthür offen zu laſſen aus der er entſchlüpfen kann ſobald
er zu der Befürchtung gelangt es könnte der großen Menge
um deren Gunſt er buhlt klar werden daß ſein Fortſchreiten
in einem gegebenen Falle ein unkluges und unpatriotiſches
war Der Klerikalismus dagegen hat inſofern mit ſeinen alten
Traditionen gebrochen als er bei vielen Gelegenheiten bemüht
erſcheint durch Schroffheit zu erreichen was er in der früher
beliebten heimlichen Art nicht durchzuſetzen vermag Aber die
höfliche ſowohl wie die unhöfliche Art der Ablehnung der ofener
Einladung zeugt von gleichem Mangel an politiſchem Takt
Wir verſtehen es gern daß das Gefühl der Deutſchen durch
die Behandlung ihrer Brüder in Siebenbürgen ſeitens der
Ungarn verletzt ſei aber unſere Beziehungen zu Ungarn ſind
derart daß wir beſſer thun uns derjenigen Punkte zu erinnern
die uns mit Ungarn vereinen als derer die uns von ihm
trennen

Wenn nur auch die Herren Magyaren ſich dieſen offiziöſen
Rath recht ſehr zu Herzen uehmen wollten denn gute Be
ziehnugen können immer nur auf Gegenſeitigkeit beruhen Einem
einſeitigen Beleidiger gegenüber ſtets reſigniren und das Ge
fühl der eigenen Würde immer und immer wieder auf dem
Altare der hohen Diplomatie opfern das iſt eine Zumuthung
die auf die Dauer nicht ungeſtraft befolgt werden darf Einem
Volke das erſt ſeine Ehre verloren hat iſt ſchließlich auch
mit den ſchönſten diplomatiſchen Künſten nicht mehr zu
helfen

Es iſt ſo ſchreiben die offiziöſen B P mitunter
vporgekommen daß von einzelnen Provinzialbehörden bei
den von ihnen erlaſſenen Verordunngen und Verfügungen die
Grenzen nicht innegehalten worden ſind welche dem Eingreifen
der Obrigkeit in die wirthſchaftliche freie Bewegung der Be
völkerung begrifflich gezogen ſind Beſchränkungen diefer Art
wenn ſie über das durch die Aufgabe der Polizei die öffent
liche Ruhe Sicherheit und Ordnung aufrecht zu erhalten und
das Publikum vor Schaden zu bewahren gegebene Maß
hinausgehen werden in der Bevölkerung als ungerechtfertigte
Beläſtigungen übel einpfunden Sind ſie überdies mit Koſten
für die von der Anordnung Betroffenen verbunden ſo dienen
ſie erſt recht zur Beſchwerde Ein ſolches die weiſe Hand

naturgemäß nicht den Jntentionen der Staatsregierung Je
energiſcher dieſelbe vielmehr da wo es das öffentliche Intereſſe
und die Sicherheit des Staates erheiſchen von den der Polizei
uſtehenden Befugniſſen Gebrauch zu machen gewillt iſt um

ſorgſamer wünſcht ſie nicht durch das nri ge
botene Eingriffe in die wirthſchaftliche Bewegungsfreiheit der
Staatsbürger vermieden zu ſehen Nachdem bereits in einigen
Fällen Anordnungen übereifriger Provinzialbehörden aufge
hoben worden ſind iſt neulich durch allgemeine Anweiſung an
die Behörden der allgemeinen Landesverwaltung Fürſorge ge
troffen daß in der Folge bei der Handhabung der Polizei
gewalt die durch das Stagatsintereſſe gebotenen Schranken ein

L

gehalten werdendarauf hingewieſen worden bei allgemeinen Maßregeln auf

9

Brienz Alpnachſtadt Brünigbahn durch Aktienzeichnung zu

getroffen iſt der Bankpräſident v Dechend der Oberpräſident

habung der Polizeigewalt überſchreitendes Verfahren entſpricht

Die königl Regierungen ſind insbeſondere
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lizeilichem Gebiete welche nicht blos in lokalen Verhältvſſen e Begründung finden ſondern eine hierüber hinaus

greifende prinzipielle oder poliliſche Bedentung haben ſich
des Einverſändniſſes der vorgeſetzten Centralbehörden zu
verſichern

x Dem vom deutſchen Hofe ſcheidenden Botſchaſter Frankreichs
Baron de Courcel iſt vom Kaiſer der Schwarze Adler Orden
verliehen worden

Der Vorſtand der freiſinnigen Partei in Poſen hat nachdem
die zuerſt in Ausſicht genommenen poſener Kandidaten darunter
Rechtsanwalt Herſe eine Kandidatur abgelehnt haben beſchloſſen
den Wahlmännern den Oberlandesgerichtsrath Schmieder in
Breslau als Nachfolger für den verſtorbenen Büchte
mann zu empfehlen Hr Schmieder welcher längere Zeit in
Poſen Mitglied des Appellationsgerichts war hat die Kandidatur
angenommen Hr Schmieder iſt auch Mitglied des Reichstages
für den Wahlkreis Bunzlau Lüben

Bromberg 25 Aug Nach dem jetzt vorliegenden definitiven
deſultate der Reichstagserſatzwahl erhielt Hahn 4822

Komierowski 3912 Schröder 2895 Stimmen Die Stichwahl iſt
auf den 10 Sept ſeſtgeſetzt

Eſſen a d Ruhr 25 Aug Marquis Tſeng traf heute
früh mit ſeinen Begleitern zum Beſuch des Krupp ſchen Etabliſſe
ments hier ein und gedenkt bis zum künftigen Freitag in Eſſen
zu verweilen

Halle den 26 Auguſt
Meteorologiſche Statlon

25 Ang 10 u ges 26 Aig 6 u g
Harometer Millimeter 50 2 7536Thermomeler t g

lative en t e i 17 aWcng F 5 e 92 e ne NW 9 NW1
6 U früh Thaupunkt n d K H 14,5
Waſſerwärme der Saale 17 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Aug 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren manuich
ſaltiger geworden im großen Ganzen aber wenig verändert Jn Mittelenrora
hatten ſich zahlreiche Gewitter entladen im ſüdl Theile war trübes Wetter
im nördl nur theilweiſe Bewöſkung eingetreten Die Temperatur war noch
immer hoch und über normal Haparanda 758 13 Südrveſt leicht bedeckt
Moskau 763 14 ſtill woltenlos Hamburg 759 19 Nordoſt ſtill Duuſt
Wien 757 18 Südweſt ſtill wolkig Karlsruhe 768 19 Südweſt mäßig
bedeckt Am 23 Aug 7 Uhr früh Pola 761 19 Südoſt ſtill bedeckt Rom
762 20 Nord leicht ſchwach bewölkt Malta 762 25 Oſt ſtill bewölkt
Kouſtant 763 23 Nordoſt friſch ſchwach bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl eutſchl
n Hamburg 26 Aug Die Jſobare von 760 mm unmſſchließt

zwar noch immer den größten Theil Europas doch iſt ihr Gebiet
kleiner als vor 48 Stunden Sie geht von Dublin über New
Caſtle nach Haag und weiter ziemlich geradlinig nach Marfſeille
zieht ſich ſodann in weitem Bogen um Jtalien und die Balkan
halbinſel und tritt indem ſie Kleinaſien und den weſtlichen Theil
des Schwarzen Meeres durchſchneidet bei Odeſſa wieder auf
europäiſchen Boden verläuft von hier wiederum geradlinig bis
Norrköping und berührt dann noch die Städte Gefle Waſa Uleg
borg Nordſchottland und Sulitelma ſind die Markpunkte für
die Jſobare von 755 mw welche die ſüdöſtliche Seite einer flachen
Depreſſion darſtellt während über dem Biskayiſchen Meerbuſen
ein Maximum von 765 mm ruht Luftdrnuckveränderungen von
Bedeutung ſind noch immer nicht zu bemerken doch iſt eine Zu
nahme des Druckes im SW eine Abnahme im übrigen Europa
zu erkennen Zunächſt iſt daher die Fortdauer der gegenwärtigen
Witterung noch ſehr wahrſcheinlich

n DProvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weiſzenfels 25 Aug Jn der heutigen Stadtverordneten Verſammlung fand die Wahl von drei Stadt
räthen ſtatt Es ſchieden aus die Herren Jnner Rauch und
Klapproth die beiden erſteren wurden wiedergewählt während
Aen des letzteren Hr Kfm Zickmantel die meiſten Stimmen
erhielt

F Freyburg 25 Aug Bei dem geſtern gegen Abend über
unſere Gegend niedergegangenen Gewitter würde in der Nähe
von Albersroda ein Geſchirrführer vom Blitz erſchlagen Ein
in der Nähe befindliches Mädchen wurde gelähmt

e Varby 25 Aug Geſtern abend ſchlug der Blitz in die
mit Getreide gefüllte große Scheune des Landwirth Bruch
müller in Klein Lübs und in die kleinere des Koſſath Böſche
in Groß Lübs Beide Gebände brannten bis auf den Grund
nieder waren aber mit ihrem Jnhalte verſichert Außerdem
ſchlug der Blitz in das Haus einer Wittwe in Gr Lübs

Schönebeck 25 Aug Der geſtrige Tag brachte uns drei
Gewitter Jn Biere ſchlug der Blitz ein entzündete ein Haus
und tödtete ein Kind Das letzte Wetter brachte einen gewaltigen
Regen wie wir ihn hier noch nicht gehabt Viele Keller wurden
mit Waſſer gefüllt Die Straßen bildeten einen See Die
Regenhöhe betrug 36 m Jn der Umgebung hat es mehrfach
eingeſchlagen

Schönebeck 24 Ang Geſtern wurde die Rathskellerei
wirthſchaft hierſelbſt neuverpachtet wobei der bisherige Pächter
Freitag mit 2505 M Beſtbietender blieb Bislang hatte die
Pacht 1500 M betragen

Teuchern 25 Aug Heute wurde unter zahlreicher Be
theiligung der Bevölkerung der dem älteren Kriegerberein ange
hörende Ziegler Treuter beerdigt deſſen Leiche am Montag
früh in der Nähe des Schorlauer Holzes aufgeſunden war Die
ärztliche Unterſuchung hat ergeben daß ein Gehirnſchlag das
Leben des rüſtigen Mannes beendet hat Eine Eiche welche
von dem früher bis an die Stadt reichenden Walde ſtehen gelaſſen
iſt dient der lieben Jugend als willkommener Gegenſtand zu
Kletterübungen Geſtern iſt aber ein 12jähriger Knabe herabge
ſtürzt und hat ſich derartige äußere und innere Beſchädigungen
zugezogen daß man an ſeinem Anfkommen zweifelt Die Ge
treideernte welche in wenigen Tagen beendigt ſein wird hat
durchgehend einen guten Ertrag geliefert

Zahna 24 Aug Am 22 d feierte der Miſſions Hilfs
Verern des i in Friedenthal bei Kropſtädt ſein zweites
diesjähriges Miſſionsfeſt Hr Paſtor Heidemüllker Eckmanns
dorf zeigte an Luk 15 10 daß die Arbeit des Evangeliums
am Verlorenen eine drangvolle und dankvolle ſei Hr Miſſions
inſpektor Kratzenſtein Berlin berichtete über Zuſtände in China
ndien und Afrika Da Wittenberg an demſelben Tage einMiſſionsſeſt abhielt war das Feſt nur ſchwach beſucht 3

g S Kelbra 25 Aug Geſtern abend wurde das angekündigte
onzert der Sondershäuſer abgehalten wozu ſich zahlreiche

8 rer aus den beſten Kreiſen eingefunden hatten Die Opern
Angerin Frl Beyer Tochter des Oberamtmanns Beyer in

ondershauſen gewann ſchon durch die erſte Nummer Arie aus
ſcſn Freiſchütz v Weber die Herzen der Anweſenden Darauf

aten och 5 kürzere Lieder Frl Beyer im Konſervatorinn
rer Vaterſtadt gebildet verfügt über herrliche Stimmmittel
g as hohe O war ihr ein Leichtes und ſämmtliche Lieder trug
e nit Wärme vor Auf ſtürmiſches Verlangen ſpendete ſie
och eine Zugabe Hr Kammermuſiker Neumann ſpielte eine
onate von Beethoven Fantaſie caprice und Don JuanFantaſie

keiten wurden ſeitens des Künſtlers mit Leichtigkeit überwunden
Zu rühmen iſt eine ſeltene glockenreine Jntonation wie ſie ſich
namentlich in den Dopvpelgriffen zeigte Hr N wurde freilich
auch durch eine vorzügliche Maggini beſtens unterſtützt
Hr Kapellmeiſter Bieſter hatte mit Rückſicht auf das Pianino
nicht große Virtuoſenſtücke gewählt Er führte mit vollendetem
Ausdruck AMomens musicale von Schubert Impromptnu von
Chopin Perpetuum mobile von Weber vor Die Väſſe des
Jnſtrumentes zeigten ſich in einigen Paſſagen gegen den Diskant
mangelhaft Vollauf befriedigt verließen wir den Saal Um
ſpäteren Störungen vorzubengen iſt ſehr zu wünſchen daß die
Beſucher ſich pünktlich auf die Plätze begeben

K Erfurt 25 Aug An einer noch im Rohban befindlichen
unmittelbar am Bahnhof Jlversgehofen ſich erhebenden neuen
Mälzerei ereignete ſich heute vormittag ein ſchwerer Unglücks
fall Sieben Maurer und Lehrlinge erklommen eine am Gerüſt
lehnende Leiter wobei ſich einige derſelben den Scherz machten die
Leiterbäume in Schwingung zu bringen Plötzlich brach die Leiter
durch und 6 Leute ſtürzten aus etwa 12 Meter Höhe herab Der
Siebente hielt ſich an dem oberſten feſtgebundenen Leiterſtück
feſt und ſchwebte zwiſchen Himmel und Erde Von den 6 herab
geſtürzten ſind fünf ſchwer verletzt Der ſofort herbeigerufene
Arzt ordnete die Ueberführung der Verwundeten nach dem
tädtiſchen Krankenhanſe an

Nordhaufen 25 Aug Seit ſechs Tagen wird das Weich
bild unſerer Stadt und die nächſte Umgebung von einem großen
Zigeunerſtamme bevölkert Es ſind Freudenfeſte die das
Volk jetzt hier feiert Vor 100 Jahren lagerten in den Waldungen
bei Lohra im hieſigen Kreiſe an der Hainleite viele Zigenner
Jhre Diebereien wurden damals wie der Chroniſt erzähit der
ganzen Gegend läſtig da man ſich aber die ungebetenen Gäſte
auf keine Weiſe vom Halſe zu ſchaffen wußte ſo bereitete man
ihnen endlich in Friedrichslohra einem von Friedrich d Gr
gegründeten Dorfe am Abhange des Hainleitegebirges hieſ Kreiſes
Wohnſitze und ſie gaben nun der Gegend einen eigenen wild
romantiſchen Anſtrich Jn den 30er Jahren dieſes Jahrhunderts
verſuchte man da das Zigeunervolk ſich in Friedrichslohra trotz
des günſtigen waldigen und gebirgigen Terrains nicht feſt anzu
ſiedeln vermochte die Jugend von den Erwachſenen zu trennen
und erſterer Schulunterricht ſowie Chriſtenlehre zu geben
während die Erwachſenen Heiden in das Arbeitshaus nach
Großſalza gebracht wurden Als ſie nach einem Jahre zurück
kehrten verließen ſie mit ihren Kindern das Taterdorf und
wanderten fort Ende der vierziger Jahre kehrten viele Zigeuner
familien nach Friedrichslohra zurück und auch in Bliedungen und
in Wernigerode ſetzten ſich einige muſiktreibende Familien des
Stammes feſt Jn den jechsziger Jahren packten ſie wieder auf
und zogen zu ihrem Volk Seitdem ſind wohl öfters größere
und kleinere Trupps Zigenner in hieſiger Gegend geſehen worden
allein nicht in ſo großer Maſſe wie es jetzt der Fall iſt Vor
geſtern hatten ſie eine Art Biwack bei Crimderode bezogen und
geſtern abend bei Sundhauſen da man in letzterem Orke ihrem
Aufenthalte Unbequemlichkeiten machte ſo ſtellte der Führer
Hauptmann der Truppe wie man uns mittheilt eine Kaution

in Höhe von 10,000 M für etwaige Schäden Am Sonntag
wurde im hieſigen Dome ein Zigennerkind gekauft geſtern
fand vor ganzem verſammelten Stamme unter freiem Himmel
die Neuwahl des Hauptmanns ſtatt und heute feiert das
Volk eine Hochzeit Es ſind zu dieſen Feſtlichkeiten große Ein
käufe in hieſiger Stadt gemacht worden von den gekauften
ſilbernen Pokalen hat einer ein Silbergewicht von 850 gr Ge
kauft ſind ferner pfundſchwere ſilberne Sporen Korallenketten
Armbänder Goldgeſchmeide Einige Männer und Frauen tragen
an Oeſen zahlreiche Fünfmarkſtücke an der Kleidung Viele
Wagen und Pferde führt der Stamm mit ſich auch viele Kinder
Wahrſcheinlich geht die Wanderung jetzt nach Friedrichslohra

Dem gräflichen Revierförſter Krauert zu Pansfelde im
grgeetetver Gebirgskreiſe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen ver

iehen

Während des Gewitters am 23 d ging ein Blitz ſchlag
in Altenburg in die Fernſprechleitung bei der Redaktion
der Altenb Ztag, zerriß einen der Drähte und fuhr daun in
einer großen Feuergarbe zwiſchen den Häuſern weiter

Vermiſchtes
Ein Geſchenk für Bismarck wurde dieſer Tage von

den Schülern der Seemannsſchule auf Steinwärder bei Hamburg
abgeſchickt Daſſelbe beſteht aus einem 3 m langen Vollſchiff
welches von den Geſchenkgebern erbaut alle Einzelheiten eines
wirklichen Schiffes in genauer Anordnung wiedergiebt und für
den Parkteich des Fürſten in Friedrichsruh beſtimmt ſein ſoll

Prof Gneiſt hat auf die an ihn ergangenen Glück
wünſche von Gaſtein aus allen Abſendern folgende Antwort
übermittelt

Hochverehrte Kollegen Gönner Freunde und befreundete
Vereine haben mich zu meinem 70 Geburtstage durch ihre
theilnehmenden Glückwünſche hoch geehrt und erfreut Jch kann
dieſen Ausdruck ihrer mich ſo hoch ehrenden Theilnahme nur
mit dem Wunſche erwidern daß es ihnen vergönnt ſein möge
die kritiſchen Tage ihres Lebens ebenſo geſund ebenſo froh
im Kreiſe der Jhrigen und mit gleichem Vertrauen auf die Zu
kunſt unſeres theuren Vaterlandes zu erleben wie ihr dankbar
ergebener Rudolf Gneiſt Bad Gaſtein 13 Aug 1886

Prof v Helmholtz der ſich von Heidelberg aus nach
Jnterlaken begeben hatte iſt dort bedenklich erkrankt Seine Frau
iſt auf die Nachricht bereits nach der Schweiz geeilt um an
ſeiner Seite zu ſein

Ferdinand Schmidt der bekannte Jnugendſchriſtſteller
und Volkspädagoge begeht am 2 Okt ſeinen 70 Geburtstag
Bekannt ſind die Verdienſte die er ſich durch unansgeſetztes Ein
treten für Alles was Volksbildung betrifft erworben hat Seine
Bücher ſind überall verbreitet Jm Norden Berlins ſo ſchreibt
die Voſſ Z iſt der freundliche Herr der trotz ſeines Alters
ſehr rüſtig iſt und von dem wir noch manch ein Buch erwarten
dürfen bei Alt und Jung perſönlich bekannt Bei den Spazier
gängen die er nachmittags von ſeiner Wohnnug in der Schwedter
Straße aus zu machen pflegt umdrängen ihn die auf der Straße
ſpielenden Kinder reichen ihm die Hand und wünſchen ein Guten
Tag Herr Schmidt An dem munteren Treiben der Kleinen
hat Papa Schmidt wie er wohl auch genaunt wird große
Freude Ferd Schmidt hat außer ſeiner Gattin zwei Söhne
welche aber in weiter Ferne weilen

Das Kuratorium der Borſig ſchen Maſchinen
fabrik in Berlin hat an die Arbeiter ein Cirkularſchreiben
erlaſſen worin denſelben angezeigt wird daß ein Verkauf der
Anſtalt am Oranienburger Thor nicht ſtattgefunden hat Dieſelbe
wird nur inſofern eine Umwandlung erfahren als ferner in
ihr nur die Gießerei betrieben dagegen alle übrigen Fabrikations
e nach dem Mutteretabliſſement in Moabit verlegt werden
ollen

4 Ein großes Unglück hat ſich in Mandalay Birma
ereignet Man meldet uns darüber unterm 19 d Geſtern abend
gegen 6 Uhr wurde der Mandalay ſchützende Flußdamm in nörd
licher Richtung von der Stadt durchbrochen oder böswillig durch
ſchnitten Da der Jrawaddy ſehr hoch ſteht ſo wurde ein großer
Theil der Stadt überſchwemmt und zwar gerade derjenige
welcher von den jüngſten Brandſtiftungen verſchont geblieben war
Die Tiefe des Waſſers in den überſchwemmten Diſtrikten ſchwankt
von 420 Fuß Eine große Anzahl Häuſer wurden weggeſpült
es dürften wahrſcheinlich 50,000 Menſchen obdachlos ſein Großer

Nothſtand kann nicht ausbleiben da ungeheure Maſſen von
Eigenthum insbeſondere Lehensmittel vernichtet ſind S großen
Bazar C das Waſſer 5 Fuß hoch und wird die Schwierigkeit

von Viengtemps Die kechniſchen und dynamiſchen Schwierig in der Erlangung von Nahrungsmitteln durch den Mangel einesMarktes in Pehe Grade erhöht Die Ueberſchwemmung dehnt

nd dürfte einige Zeit anhalten da der Jrawaddy wohe hen Löchen Waſſerſtand erreicht hat Auch iſt ein beträcht

licher Lebensverluſt zu beklagen zur Zeit iſt es aber unmöglich
zuverläſſige Auskunft über die Anzahl der umgekommenen zu er
langene

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 25 Ang Jn den vorliegenden Berichten über die

geſtrigen fremden Abendbörſen ſpricht ſich der Mangel an Entſchloſſenheit der
Spetnlanten aus Die Loſfung heißt ſeit dem Eintreffen der Meldungen über
eine Gegenrevolntion abwarten und dieſer entſprechend liegen höhere und
niedrigere Notirungen vor Die Veränderungen ſind nicht bedeutend genu
um ans denſelben beſtimmte Folgerungen ziehen zu können ſie beweiſen da
eine Beunruhignung entſtanden iſt Die wiener Vorbörſe ſendete wieder matte
Notirungen und hier eröffnete die Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet eben
falls in matier Haltung welche neite Nahrung durch die aus London und
Wien gemeldeten Nachrichten über die bulgariſche Frage erhielt Das Angebot
trat beſonders bei Beginn der Börſe auf einzelnen Gebieten ziemlich ſchar
hervor Kredit verloren 2 M Dislounto Kommandit gegen den geſtrige
3 Uhr Kurs 1 Proz auch andere Banken waren niedriger Jnländiſche
ſpekulative Bahnen waren verhältnißmäßig ſeſt aber ganz geſchäſtslos Auck
in nud Lombarden fanden nur geringe Umſätze zu etwas niedrigeren
Kurſen ſtatt Duxer auf die neueſte Wocheneinnahme elwas beſſer Elbethal
infolge von Realiſationen nachgebend Auch in Schweizer Bahnen fanden
größere Verkänfe ſtalt welche die Kurſe heratdrückten Warſchau Wiener
etwas niedriger Für Bergwerke zeigte ſich wieder größeres Angebot und
Bochumer 0,70 und Laura waren Proz niedriger Ruſſiſche Pfundanleihe
ca Proz nachgebend ebenſo Orjientanleihen und Noten ſchwach Ungariſche
Goldrente Italiener und andere fremde Reuten mußten ſich ebenfalls Kurs
ermäßigungen gefallen laſſen Späler wurde die Spekulation vorübergehend
etwas ruhiger bis weitere Depeſchen aus Petersburg eintrafen und die aus
wärtigen Börſenplätze weichende Kurſe meldelen Die rückgängige Bewegung
machte hierauf auf allen Gebieten weitere Fortſchritte und beſonders auf dem
Renten und Ruſſenmarkte wichen die Kurſe ſehr bedentend Egypter würden
ſtark realiſirt während Ung arn und ruſſiſche Anleihen viel in Blanko verkauft
wurden Am Fruchtmarkte war Getreide auf niedrigeres Wien Peſt und
NewYork matt Weizen nachgebend Roggen etwas ſchwächer Das Ge
ſchäft war ziemlich lebhaft bei Schluß waren beide befeſtigt Hafer niedriger
Rüböl kanm verändert Spiritus loco und Termine feſt und etwas höher

b reſervirt Klagen aus den Kartoffel Produktions Ländern lagen heute
ni vor

Der Staat macht der Berlin Dresdner der Nord
hauſen Erfurter der Oberlauſitzer der Dortmund
Gronauer Aachen Jülicher Angermünde Schwedter
der Oſt preußiſchen Südbahn und der Marienburg
Mlawkaer Kaufofferten Es werden angeboten Für 2100
Mark Berlin Dresdener Aktien eine Kapitalabfindung von
500 M in Z3proz Konſols mit Zinſen vom 1 April 1887 für
4200 M Berlin Dresdener Stammprioritäten 2400 M in
3 proz Konſols mit Zinſen vom 1 April 1887 für 2100 M
Nordhauſen Erfurter Aktien 750 M in 3proz Konſols
mit Zinſen ab 1 Jan 1887 für 2100 M Nordhauſen Erfurter
Stammprioritäten 2250 M in 3 proz Konſols mit Zinſen ab
1 Jan 1887 für 2100 M Oberlauſitzer Aktien 300 M in
3 proz Konſols mit Zinſen ab 1 Jan 1887 für 4200 M Ober
lauſitzer Stammprioritäten 4000 M in 3proz Konſols mit
Zinſen ab 1 Jan 1887 für 4200 M Dortmund Gronau
Enſcheder Aktien 2700 M in 3 proz Konſols mit Zinſen ab
1 Jan 1887 nebſt baarer Zuzahlung von 24 M für die Aktie
für 4200 M Dortmund Enſcheder Stammprioritäten 4800 M in
3 a proz Konſols Zinſen ab 1 Jan 1887 für 4200 M Aachen
Jülicher Aktien oder Stammprioritäten 6000 M in 3 proz
Konſols nebſt 12 M baar für die Aktie und Zinſen ab 1 Jan
1887 für 2100 M Angermünde Schwedter Aktien 300 M
in 3 i proz Konſols mit Zinſen ab 1 Jan 1887 für 4200 M
Angermünde Schwedter Stammprioritäten 1600 M in
3 proz Konſols mit Zinſen ab 1 Jan 1887 für 4200 M
Oſtpreußiſche Südbahnaktien 2700 M in 2proz Konſols
mit Zinſen ab 1 Jan 1887 für 4200 M Oſt preußiſche Süd
bahn Stammprioritäten 5100 M in 32proz Konſols mit Zinſen
ab 1 Jan 1887 für 4200 M Marienburg Mlawkaer
Aktien 16500 M in 3 proz Konſols mit Zinſen ab 1 Jan 1887
und für 4200 M Marienburg Mlawkaer Stammprioritäten 4500
Mark in 32proz Konſols mit Zinſen ab 1 Jan 1887 Das
Eigenthum ſänntlicher Bahnen ſoll ſofort auf den Stagt über
gehen Das Angebot des Umtauſches und die Auflöſung der
Geſellſchaft finden am 1 des zweiten auf die Vollziehung des
zwiſchen dem Staate und den Geſellſchaften abzuſchließender
Vertrages folgenden Monats ſtatt während die Ueberweiſung des
Liquidationskaufpreiſes

zu 1 im Betrage von 7 M
2 r3 64800009730000

64600900

7 14,850,0008 12840000ein Jahr ſpäter erfolgt Die Mittheilung ſchließt mit dem ſchon
früher beliebten Zuſatze daß eine Erhöhung dieſer Angebote als
ausgeſchloſſen bezeichnet werde

Aktien Geſellſchaft Lauchhammer vorm Gräfl Einſiedel
ſche Werke Jn der am 25 d abgehaltenen Sitzung beſchloß der Aunfſichtsrattz
der auf Anfang Oktober einzubernſfenden Generalverſammlung bei üdblichen Ab

ſchreibungen die Vertheitnng einer Dividende von 2,8 Proz auf die log
vertirten Aktien von 450 M vorzuſchlagen

Halleſche Getreide und Produkten Vörfe
Halle 26 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 153 bis 158 beſſerer
bis 165 f märkiſcher bis 168 M Roggen 128 bis 138
feinſter fremder über Netiz feuchter billiger Gerſte Futtergerſte
115 125 Landgerſte 125 135 Chevalier 140 152 M Hafer
125 bis 142 M alter und ſächſiſcher Raps 180 bis
192 M bezahlt Erbſen Viktoria ohne Notiz Kümmel
excl Sack pr 100 Kilo netto 50 54 M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohneu
Lupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 13,00 M
Roggenkleie 50 10 00 Weizenſchalen 8,50 8,75 M
Weizengrieskleie 8,75 9,00 M Malzkeime helle 9,50
bis 10,00 dunkle 8,50 9,00 M Oelkuchen11,75 bis 12,25 M Malz 2450 bis 26 00 M Rüb
öl 42,50 M Solaröl 0,825 3099 12,50 M Spiritus
19,000 Liter Proz feſt Kartoffel 40,00 Rüben

Halle 26 Aug Strohpreirſe Langes Roggeuſtroh von
18,60 21 M pr 1200 Vſd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſiges
Heu gutes 4,00 M vr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

TWaſſerſtands Nachrichten

gale Elde25 Ang 26 Aug 24 Aug 26 Augae Unterh 70 70 Dresden 3otha U 162 Torgau s 60Wittenberg 1,04 0,9623 Aug 25 Ang 28 0,59Weißenfels Oberp 30 2,30 d 7uünierp ges 02 Magndeburg 3,023 00
Alsleben HOberh 2,28 2,25 Unnfürut JUnterh 1,16 15 nKalbe Oberp 1,34 1,34 24 Aug 25 AugUnterp 0,36 0,39 Artern Brückenp 52 59

Nach Schluß der Redaktion
Darmſtadt 26 Ang Priv Telegr Fürſt Alexanu

ver wird hier erwartet Der Vater des Fürſten erhielt
telegraphiſch die Bitte Mutkuroffs des Commandenrs
der bulgariſchen Armee ſeinen Sohn zur Rückkehr
zu bewegen

Bukareſt 26 Aug Telegr Nach hier ein gegange
nen Mittheilungen iſt die proviſoriſche Regierung

Major Panoff hat daſelbſtin Sofia geſtürzt
einſtweilen die Regierungsgewalt übernommen
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halten ſtets vorräthig

Leenhardt Schlesinger
Große Ulrichſtraße 14

An Brainage
empfiehlt mit grösster Acceuratesse gearbeitete und vorzüglich

hartgebrannte
Drainmröhrem

jedes Quantum in allen Weiten ab Lager und ab Werk billigst

Otto Westphal täutherraunnef
Comptoir Poststrasse 12

eeeeeneeeeeeeeeereeeneeeereeeW d r wrun rk ä v r e Se x ca 2 2 e r S DeThermomoeter für Herzio
Jch empfehle meine geprüften Fieberthermometer im Bedarfsfalle Die

ſelben ſind abſolut fehlerfrei und wird jedem Thermometer ein Prüfungsſchein
beigegeben Den Herren Aerzten Vorzugspreiſe

Manergaſſe 5 K Kleemann Mechaniker

Torſpräparatel
I grob zur Einſtreu

II fein geſieht zur Desinfection von Aborten ee
III präparirt zu Kulturzwecken für Gärtnereien

halten Lager bei

Otto W estphal Grazie
Comtoir Poſtſtraße 12

zur gefl Abnahme in jedem Quantum

Norddeutsche
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e e e eh e e aim falſchen Ausſagen zu begegnen machen wir
bekannt daß wir trotz des uns betroffenen Brand
unglücks ſämmtliche Aufträge ausführen werden

nserfabriüis Aue Zeßtz
Halle a Friedrichſtraße 9

Anfang Oetober beginnen die Curſe für Handnähen Kunſtarbeit
Spitzenklöppeln Freihandzeichnen Maſchinennähen Wäſchezuſchnei
den Schneidern Putzmachen Buchführung Deutſch Literatur und
fremde Spracher Koch und Haushaltungseurſe jedoch nur für Pen
ſionairinnen Junge Mädchen welche das 14 Jahr erreicht haben werden
hierfür aufgenommen Auf Wunſch werden Privatzirkel eingerichtet Auch
Kinder unter 14 Jahren welche die in unmittelbarer Nähe liegende ſtädt höh
Töchterſchule beſuchen ſollen finden Aufnahme im Penſionat liebevolle
Pflege Nachhilfe bei den Schularbeiten ſowie Handarbeitsunter
richt zu mäßzigen Preiſen

Nähere Auskunft Proſpecte und Meldungen bei der
Vorſteherin Dlise Wildhagen

Frauen Jnduſtrie Schule u Töchter Penſtonat
Halle a Friedrichſtraßze 9

Auf vielfachen Wunſch werden vom October a

demſelben erbitte rechtzeitig Elise WllIdhagen Vorſteherin
Frauen Induſtrie Schule Halle a

Friedrichſtraße 9
Atelier für Kunſthandarbeiten Eingerichtet um den im Jnſtitutle

Beſtellungen
werden gern entgegen genommen auch liegen ſtets Muſterarbeiten zur Anſicht aus
ausgebildeten Schülerinnen Gelegenheit zum Erwerb zu bieten

PFaussbocddenO tem s Glaunalacce
in verzchiedenen Farben von Keiner Concurrenz iülbertroffen ind über
aus practisch trocknen geruchtos Rart und fest während des
Anstrichs sind balliger als Oelfarbe und geben dem Pussboden ein
dauerndes höchst etegantes Aussehen

Niederlage in Halle bei M Waltsgott gr Vyicketrasse 29

Sonnabend den 28 d
Mts trifft bei mir ein

F großer Transport edler e
und ſtarker hannöver o

ſcher Saugfüllen zum Verkauf ein
M Victor in Halle a d

re habe Es wird mein Beſtreben fein eine gute wohlſchmeckende Waare
zu liefern

e cs e e ee e a

Dorkinoor Gevellsch

e

De

e
Frauen Induſtrie mhule n Töchter Penſionnt e

J c ab junge Damen welchedas 18 Jahr zurückgelegt haben zum Handarbeitslehrerinnen Examen
vorbereitet Dauer des Kurſus 6 Monate Preis 75 Anmeldungen zu S S eS e S e S Je r S in Röſa was wir

Magpeburgerſtraße 37
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Böhmische Braunkohlen
AnhailterSteinfhor Wn a Cüter Bahnhof a Qualitäten guh

u in ganzen Lowrys u einz Fuhrene S Debit der Gräti Westphälischen
d mat er Gom Bergdirection in Wiklitz Böhmenr re nerle Rositaer8 S Ober RöblingerI 6 Streckauer

Bitterfelder
Kohlenpresstorf Knorpel und
Förderkohlen Debit der consolidirten

s Halleschen Pfännerschaft hier
Westphäl Schmiedekohlen

Zwickauer Steinkohlen
Stubenkok Grudekolk

Gerstewitzer u ZscherbenerBrennhohz in Scheiten und gehackt
liefert frei Gelaß billigſt

Otto Westphal
Steinthorbahnhof Privatgeleis

2mr rer ete

Nietleben
Zur Sedanfeier und Kinderfeſt

e

Bekanntmachung
Ein hochgeehrtes Publikum erlaube ich mir darauf aufmerkſam zu

machen daß ich neben meiner Conditorei Alter Markt Nr 5 mit dem ſam 29 u 30 d M laden ergebenſt ein
H Mlännike und B Berndorff
Naundorf bei Keideburg

Zur Tanzmuſik Sonntag d 29 Aug
ladet freundlichſt ein F Hewald

W elSonntag den 29 Auguſt ladet zum
S Geflügel Auskegeln mit Muſik
freundlichſt ein Dietrich

Gr
Zum Tanzvergnügen Sonntag den

S 29 ladet ergebenſt ein J Kehling

Sie iZum Sedan und Kinderfeſt wel
S ſches Sonntag den 29 und Montag den
S 30 Auguft ſtattfindet ladet freundlichſt

lein Dorenberg
h Waährend des Sedan u Kinderfeſtes

lin Schiepzig empfehle mein elegantes
S Boden Carouſſel den geehrten Be

h huchern zur gefälligen Benutzung

eutigen Tage eine

Brod und Weiss bäckkerei
Hochachtungsvoll

G Brandt s Vachfſolge
e eS t

e r S

P

e

e e

Costum Iüute
Zu jedem Herbst Costum paſſend werden bei Liefe

rung des Stoffes
Costum Hüte nao der neueſten Mode

auf s Geſchmackvollſte angefertigt

Preis Faeon und Arbeit Mark 1,00

Siegmund Haagen
e

Halle a Markt e S rFürstenthal
Heute Donnerstag

Frei Gonoert
S Anfang 28 Uhr D Naumann

Stenogr Verein nach Stolze
Freitag 8 Uhr in Café Davick

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Heute Morgen 6 Uhr endete ein
anfter Tod das Leben unſeres guten

e Vaters Bruders Groß und Schwieger
vaters des Privatiers

l Andreas Linkeim 74 Lebensjahre Dies ſeinen
Freunden und Bekannten zur Nachricht

Elmit der Bitte um ſtille Theilnahme
i Coönnern den 25 Auguſt 1886

Die trauernden Hinterbliebenen
Geſtern Abend 9 Uhr verſchied unſere

gute Mutter Schwieger u Großmutter
z Ch Bodenſtein geb Albrecht

erwandten und
Bekannten hierdurch mittheilen

Bitterfeld den 25 Auguſt 1886
Die Hinterbliebenen

H Rühl
TodesAnzeige

Geſtern Abend entſchlief ſanft nach
langen ſchweren Leiden unſere liebe
einzige Tochter Jda im Alter von
31 Jahren was hiermit tiefbetrübt
aanzeigen

adewell den 26 Auguſt 188
Franz Hoffmann und Frau

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres lieben
5Mannes Vaters und Schwiegervaters

des ſeit W erblindeten Bergſchmied
Georg Anſinn fühlen wir uns ge
drungen allen denen welche ihn während
ſeiner Krankheit ſo liebreich unterſtützten

eeeerrreeeeeeee ſowie denen welche zur Schmückung des
Sarges beitrugen und ihn zur letzten

D Al 8l h S Ruhe geleiteten insbeſondere Herrn67 eben aS St eiten len bertthen Ter
Zu dem am 29 30 31 Auguſt und 1 September ſtattfindenden Worte unjern wärmſteg Dank zu ſagene erlaube ich mir ganz beſonders auf mein am Platze befindliches Die den 25 Auguſt 1886

Reſtaurationszelt aufmerkſam zu machen Für gute Speiſen und Ge Die trauernden Hinterbliebenen
tränke werde W Vor Um zahlreichen Beſuch bittet

e oigt Gaſthof z Gold Ring
zimmer aufmerkſam zu en mir auf meine gant eingerichteten Log

m
S

Hollletorant
EFüäne FProheriäete

enthaltend enthaltend
12 halbe Liter 6 halbe Liter

Flaschen Flaschen
e eine weiner e eine meiner
12 verseh Sort billigen Soriten
für Mark 18 Für Mark SAlles inbegriffen Alles inbegrifſen
u franco jeder u franco jeder
m Bahngstat

Wo S vo h

i

S

F

1

verlackt sein

Für den We ggtenthen verantwortlich

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

S J 02 2

S
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